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Vorwort

Ein Koffer für die letzte Reise? Nicht im Traum hätten wir daran gedacht, welche
Kreise diese Idee ziehen würde – dabei hatten wir doch nur im Sinn, mitten im
Leben stehende Menschen mit dem Gedanken an die eigene Endlichkeit vertraut
machen zu wollen.

Jahrelang schienen sich alle im Lande einig: Immer mehr sollte es sein, möglichst
von allem – und das am liebsten sofort. Aber plötzlich war alles anders. Die
Menschen wollten, fast von einem Tag auf den anderen, nicht mehr um jeden
Preis konsumieren; die „Spaßgesellschaft“ wurde zum Auslaufmodell. Während
Politik und Wirtschaft Hände ringend nach Abhilfe suchten, lag für viele die
Erklärung auf der Hand: Die wirklich wichtigen Bedürfnisse der Menschen
können Sonderangebote nicht erfüllen. Was aber ist wirklich wichtig? Und wie
könnte eine Frage lauten, bei deren Beantwortung wir den wichtigen Dingen
näher kommen? Wir versuchten es mit der Aufforderung zum Koffer packen.

„Ein Koffer für die letzte Reise“ ist der Titel des Kunstprojektes, in dessen Rahmen
wir aufforderten, sich zu besinnen: auf die Endlichkeit jeden Lebens, auf die 
Notwendigkeit der Identifikation des individuell Wesentlichen. Insgesamt
103 Bürger aus allen Teilen des Landes und seiner Bevölkerung – Frauen und
Männer, Alte und Junge, Künstler und Handwerker, Prominente und Nicht-
Prominente packten den Koffer, der sie auf der Reise aus diesem Leben begleiten
könnte.

Wir waren gespannt: Was würden die von uns zur Verfügung gestellten, identischen
Koffer enthalten? Würden es ähnliche oder völlig unterschiedliche Dinge
sein? Sentimentales oder Praktisches? Erinnerung oder Ausrüstung?
Natürlich hatten wir gehofft, dass die Inhalte der „Koffer für die letzte Reise“
so vielfältig sein würden wie die Menschen und ihre Biografien, wie die Träume
und Weltanschauungen der Packenden.

Ein Koffer für die letzte Reise
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Womit wir nicht rechnen konnten, war schließlich die Intensität, mit der jeder
einzelne Koffer uns konfrontieren würde. Jedes einzelne Stück „Reisegepäck“
sprach uns mit Macht unmittelbar an, bewirkte Kaskaden emotionaler Assoziationen,
die uns mal verstört, mal euphorisiert zurückließen.
Ganz ähnlich war es zuvor den Packenden ergangen. Oft schon am Tag nach Eingang
der Einladung, so berichteten uns viele Teilnehmer, kreisten ihre Gedanken
unaufhörlich um den Koffer und um die Bedeutung dessen, was mitgenommen
werden sollte. Manch einer kam am Ende darauf, dass der Koffer leer bleiben müsse –
mal aus Überzeugung, mal als Ausdruck der Unlösbarkeit der Aufgabe. Mancher sagte
überfordert ab. Andere, mit unserer Mitteilung konfrontiert, dass die angestrebte Zahl
von 100 Teilnehmern erreicht und ihre Zusage nicht mehr berücksichtigt werden
könne, erlebten daraufhin persönliche Krisen. So kam es, dass unser Projekt nun 103
statt der ursprünglich geplanten 100 Koffer umfasst.

Viel von der Kraft der Gedanken zum „Koffer für die letzte Reise“ transportierte
auch Phillip Engels beeindruckender Film zum Projekt, der erstmals am 15. Januar
2006 in der ARD gezeigt wurde. Seinem Titel haben wir den dieses Buches entlehnt;
1,56 Millionen Menschen sahen „Einmal Jenseits und zurück“ schon bei der Erst-
ausstrahlung – ein schöner Erfolg, auch für unsere Bemühungen, die Auseinanderset-
zung mit der Endlichkeit ins Leben zurückzuholen.

In der Gesamtschau ergab das Projekt ein berührendes, faszinierendes Bild dessen,
was Menschen wirklich wichtig und nahe ist – oder dessen Nähe wir uns wirklich 
wünschen. Und so wurde auch dieses Buch viel mehr als der Katalog zur Ausstellung
des Projektes „Ein Koffer für die letzte Reise“. Denn die Kraft der Gedanken hinter
jedem einzelnen Koffer wird auch durch die Bilder und Begleitbriefe spürbar.

Bergisch Gladbach, im Mai 2006

Fritz Roth
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„Wer glaubt, etwas mitnehmen zu können,
wird sich wahrscheinlich wundern.“
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